Deutsdier Bundestag 
5. Wahlperiode 


Dringlidie Mündlidie Anfragen 

gemäß § 111 der Gesdiäftsordnung (Fragestunde) für die 
Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Mittwoch, dem 13. März 1968 


Gesdiäftsbereich des Bundesministers für Wirtschaft 


1. Abgeordneter Wie beurteilt die Bundesregierung den paki- 
Schlager stanischen Zuschlag für das Entwicklungshilfe- 

Projekt Tarbela-Staudamm an das franzö- 
sisch-italienische Konsortium, statt an das im 
Preis günstiger liegende deutsch-schweizeri- 
sche Konsortium? 


2. Abgeordneter Gibt es bindende Zusagen der Bundesregie- 
Schlager rung in Pakistan, sich selbst dann mit der 

Hälfte der vorgesehenen 400 Millionen DM 
Finanzierungshilfe zu beteiligen, wenn der Zu- 
schlag nicht an ein Konsortium mit deutscher 
Beteiligung vergeben würde? 


3. Abgeordneter Ist es dem deutschen Steuerzahler gegenwär- 

Schlager tig — angesichts der noch nicht überwunde- 

nen konjunkturellen Talwanderung — zumut- 
bar, daß sich die Bundesregierung an einem 
Entwicklungshilfeprojekt von der Größenord- 
nung des Tarbela-Staudamms finanziell betei- 
ligt, aus dem keine Aufträge an die deutsche 
Wirtschaft fließen? 


Bonn, den 10. März 1968 
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